
 

 
 

Hinsehen, handeln, Hilfe finden: Aktionswochen gegen häusliche 

Gewalt im Landkreis Aichach-Friedberg 

 

Häusliche Gewalt findet oft im Verborgenen statt und betrifft Menschen aus allen 
gesellschaftlichen Gruppen. Um dieses Thema sichtbar zu machen und Betroffenen 
gezielt Unterstützung aufzuzeigen, startet der Landkreis Aichach-Friedberg 
gemeinsam mit regionalen Partnern die Aktionswochen gegen häusliche Gewalt. 
Den Auftakt bildet die Eröffnung der Wanderausstellung „GewaltLOS werden“ des 
Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales am Mittwoch, den 21. 
Oktober 2026, um 18:00 Uhr im Foyer des Landratsamtes in Aichach. Im Rahmen der 
Eröffnung wird die Expertin Prof. Dr. Rebecca Gulowski eine interaktive Führung leiten 
und wichtige fachliche Impulse setzen. Die Ausstellung bleibt vier Wochen lang im 
Landratsamt und bietet einen niederschwelligen Zugang zu Informationen über 
verschiedene Formen häuslicher Gewalt sowie zu verfügbaren Hilfsangeboten. 
Ein weiterer Schwerpunkt der Aktionswochen liegt auf der Sensibilisierung für Gewalt 
gegen queere Menschen. Am 30. Oktober 2026 wird um 19:30 Uhr im 
Familienstützpunkt in Aichach die Ausstellung „Hass im Netz und Anderswo“ eröffnet, 
die sich intensiv mit diesem Thema befasst. 
 
„Gewalt geschieht oft hinter verschlossenen Türen, aber nicht nur. Umso wichtiger ist 
es, dass wir als Gesellschaft hinschauen, Zivilcourage zeigen und Hilfsangebote 
aufzeigen“, betont Nicole Matthes, Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises. Ziel 
der Aktionen ist es, Hemmschwellen abzubauen und Betroffenen zu verdeutlichen, 
dass sie Unterstützung erhalten können. 
 
Die Aktionswochen leben von der Beteiligung des regionalen Netzwerks. 
Einrichtungen, Vereine und Beratungsstellen sind herzlich eingeladen, sich mit 
Infoständen, Fachvorträgen oder Workshops aktiv einzubringen. Interessierte 
Netzwerkpartner können sich direkt an die Gleichstellungsbeauftragte Nicole Matthes 
wenden. Weitere Informationen sind unter www.lra-aic-fdb.de, per E-Mail unter 
gleichstellung@lra-aic-fdb.de oder telefonisch unter 08251 92 2865 erhältlich. 
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